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Kleinstein Hans, Gemeindepräsident (Vorsitz) 
Jäger Arno, Vizepräsident 
Jenal Ludwig, Vorstandsmitglied 
 

 

 
 

Einladung Orientierungsversammlung zum angedachten Skigebiets-
ausbau 

 
Am Dienstag, 13.01.2015, findet um 20.30 Uhr im Festsaal im Schulhaus Samnaun-Com-
patsch eine Orientierungsversammlung zum angedachten Skigebietsausbau statt. 
 
Am anschliessenden Apéro haben Interessierte die Möglichkeit, mit Vertretern der Ge-
meinde (Gemeindevorstand, Gemeinderat, Tourismuskommission), der BBS AG und dem 
Büro Hanser und Partner AG über die vorgestellten Ausbaumöglichkeiten zu diskutieren 
und Fragen zu stellen. 
 
 

Unterstützungsbeitrag an PEB für Projektierungskosten "Innovati-
onszentrum" 

 
An der Regionalratssitzung der Pro Engiadina Bassa (PEB) vom 02.12.2014 in Scuol hat 
der Regionalrat beschlossen, für die Projektierung vom Teilbereich „Innovationszentrum“ 
des Projektes Entwicklungskonzept Nationalparkregion einen Betrag von CHF 65‘000.00 
zu sprechen. 
 
Das Entwicklungskonzept Nationalparkregion beinhaltet zwei Teilprojekte, ein Glasfaser-
netz sowie ein Innovationszentrum. Für den Bereich Glasfasernetz übernimmt die EE 
Energia Engiadina die Trägerschaft. Die Projektierungskosten für das Teilprojekt Innova-
tionszentrum belaufen sich auf CHF 600‘000.00. Damit der vom Kanton veranschlagte 
Betrag von CHF 180‘000.00 gesprochen werden kann, muss sich auch die Region mit 
dem gleich hohen Betrag beteiligen. Vorgesehen ist dies mit einem von der Energia Engi-
adina bereits gesprochenen Betrag von CHF 100‘000.00 und einem Beitrag von 
CHF 65‘000.00 von der PEB (CHF 50‘000.00 PEB und CHF 15‘000.00 Wirtschaftsforum). 
Die restlichen CHF 15‘000.00 wurden bereits im Budget 2015 vom Entwicklungsfonds des 
Wirtschaftsforums Nationalparkregion bereitgestellt. 
 
An der Regionalratssitzung vom 02.12.2014 wurde beschlossen, den Restbetrag von CHF 
65‘000.00 gemäss Verteilschlüssel auf die Gemeinden der PEB aufzuteilen. Der Anteil der 
Gemeinde Samnaun beträgt gemäss vorliegender Berechnung und Antrag der PEB 
CHF 12‘610.00.  
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Der Gemeindevorstand hat den Antrag des Regionalrates der PEB geprüft. Er beschliesst, 
den Zusatzbeitrag für 2015 von CHF 12‘610.00 für die Projektierung des Innovationszent-
rums zu genehmigen. 
 
 

Anschaffung Salz- und Kiesstreuer für Forst-/Werkdienst 
 
Bereits im November 2013 beantragte der Leiter vom Forst-/Werkdienst der Gemeinde 
Samnaun, Andri Arquint, die Anschaffung von einem neuen grösseren fahrbaren Salzs-
treuer. Gemäss den damals vorliegenden Offerten betrugen die Kosten je nach Ausstat-
tung für einen neuen Salz- und Kiesstreuer zwischen CHF 10‘000.00 und CHF 15‘000.00. 
 
Da im Herbst 2013 verschiedene andere Werkzeuge und Maschinen angeschafft wurden, 
beschloss der Gemeindevorstand, die gewünschte Anschaffung aufgrund der hohen Kos-
ten zu verschieben. 
 
Wie Andri Arquint mit Mail vom 18.12.2014 mitteilt, liegt nun ein Angebot zum Kauf eines 
gebrauchten Salz- und Kiesstreuers für den Preis von CHF 2‘500.00 (ab Tenero) vor. Das 
Streugerät könnte mit den Lieferwagen vom Forst-/Werkdienst der Gemeinde und einem 
Anhänger dort abgeholt werden. Das angebotene Streugerät befindet sich in gutem Zu-
stand und funktioniert einwandfrei. 
 
Der heutige Salzstreuer ist für die Anforderungen zu klein. Zudem kann nur Salz und Sand, 
jedoch kein Kies gestreut werden. 
 
Wie Andri Arquint weiter ausführt, könnte mit dem angebotenen Salz- und Kiesstreuer 
aufgrund der Grösse und Leistung auch beträchtlich Arbeitszeit eingespart werden.  
 
Aufgrund des Antrages vom Leiter Forst-/Werkdienst und aufgrund der Anforderungen be-
schliesst der Gemeindevorstand, den angebotenen Salz- und Kiesstreuer für den Betrag 
von CHF 2‘500.00 (ab Tenero) anzuschaffen. 
 
Die Anschaffung wird über das Budget 2015 (Anschaffungen Maschinen und Werkzeuge 
Werkdienst) abgebucht. 
 
 

Kauf von Natursteinblöcken - Festsetzung Kaufpreis 
 
Ein Bauherr hat im Rahmen des Aushubs für den Neubau im Gebiet Votlas bei der Ge-
meinde angefragt, ob die aus dem Aushub entnommenen Natursteine auf dem Parkplatz 
Plan da Purscheas kurzzeitig gelagert werden dürfen. Zudem hat er die Steine der Ge-
meinde zur Nutzung angeboten. 
 
Bei der Ausführung vom Projekt SIE Curschiglias der Gemeinde Samnaun wurden für die 
Erstellung einer Natursteinmauer dann Blocksteine benötigt. In Absprache mit dem Bau-
herrn wurde dafür die von ihm auf dem Parkplatz Plan da Purscheas gelagerten Steine 
verwendet. Kaufpreis wurde keiner vereinbart. 
 
Das Projekt Curschigliasstrasse wird von Bund und Kanton mit 64 % subventioniert. 
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Gemäss Berechnungen war es für die Gemeinde günstiger, die Steine von Eduard Jenal 
(Bauherrn) für den Bau der Natursteinmauer zu verwenden, als wenn sie von einem an-
deren Anbieter aus dem Kaunertal oder aus anderen Steinbrüchen aus dem benachbarten 
Ausland bezogen worden wären.  
 
Der Gemeindevorstand beschliesst daher, Eduard Jenal für die rund 90 Tonnen Block-
steine, die er auf dem Parkplatz Plan da Purscheas zwischengelagert hatte, CHF 10.00 
pro Tonne (Total CHF 900.00) zu bezahlen. Für die Zwischenlagerung der Blocksteine auf 
Gemeindeboden wird deshalb auch keine Miete verlangt. 
 
 

Öffnungszeiten Kehrichthäuschen - Anfrage 
 
Mit E-Mail vom 17.12.2014 informiert der Leiter vom Forst-/Werkdienst, Andri Arquint, über 
Anfragen von Wohnungsbesitzern in Samnaun, welche teilweise nur an den Wochenen-
den vor Ort sind und aufgrund der Öffnungszeiten der Kehrichthäuschen einen Schlüssel 
für die jeweiligen Kehrichthäuschen möchten, um den Abfall nach einem Wochenend-Auf-
enthalt auch am Sonntag ordnungsgemäss entsorgen zu können. 
 
Der Gemeindevorstand hat die Anfrage geprüft. Er beschliesst, dass grundsätzlich keine 
Schlüssel für die Kehrichthäuschen an Private abgegeben werden können.  
 
Die jeweiligen Wohnungsbesitzer sollen versuchen, die Abfallentsorgung mit Drittperso-
nen (Nachbarn, Freunde, Bekannte) zu regeln. 
 
 

Regeln für die Plakatierung an den Veranstaltungstafeln in Samnaun 
 
Auf Wunsch und Antrag der Tourismusprojektekommission wurden Veranstaltungstafeln 
in Auftrag gegeben. Die Standorte wurden vom Gemeinderat bestimmt. 
 
Mittlerweile sind fünf der neun vorgesehenen Plakattafeln moniert (in jeder Fraktion eine). 
Die restlichen vier Plakattafeln werden im Laufe vom Januar/Februar 2015 geliefert und 
montiert. 
 
In einer ersten Phase werden die Plakatstellen für das geordnete Anbringen von Plakaten 
für gesellschaftliche Veranstaltungen und Anlässe kostenlos und bewilligungsfrei zur Ver-
fügung gestellt. Um die Funktionalität sicherzustellen, werden vom Gemeindevorstand fol-
gende Regeln für das Plakatieren auf den Veranstaltungstafeln erlassen und publiziert 
(Homepage, Schwarzes Brett und direkt auf den Plakattafeln): 
 

1. Die Tafeln sind nur für Veranstaltungsplakate in den Grössen A2, A3 und A4 kon-
zipiert. Plakate in der Grösse A1 bedürfen einer Sonderbewilligung der Gemeinde 
Samnaun. 

 
2. Pro Betrieb/ Veranstalter darf nicht mehr als ein Plakat angebracht werden. 

 
3. Nach der Veranstaltung sind die Plakate innert 2 Tagen vom Veranstalter selber zu 

entfernen. Die für die Befestigung der Plakate verwendeten Klammern oder Reiss-
nägeln sind ordentlich zu entfernen. 

 
4. Andernfalls wird die Entfernung und ordnungsgemässe Beseitigung von der Ge-

meinde Samnaun in Auftrag gegeben und dem Veranstalter in Rechnung gestellt. 
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Einladung Informationsveranstaltung Landwirtschaftliche Struk-
turerhebung 

 
Vom Amt für Lebensmittelsicherheit und Tiergesundheit Graubünden (ALG) liegt die Ein-
ladung an die Viehzähler und Flächenbeauftragten zur Informationsveranstaltung zur 
Strukturerhebung vor. 
 
Gemäss Einladung war das  Jahr 2014 geprägt von der Arbeit mit einem neu gestalteten 
Direktzahlungssystem, mit dem noch niemand praktische Erfahrungen hatte. Das ALG 
möchte Rückschau halten und die mit der Erhebung beauftragten Personen über die Leh-
ren aus diesem ersten Umsetzungsjahr für die Strukturdatenerhebung 2015 informieren. 
Es wird erwartet, dass alle mit der Erhebung beauftragten Personen eine Informationsver-
anstaltung besuchen. 
 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
 
Die Einladung zu den Informationsveranstaltungen wird den mit der Erhebung beauftrag-
ten Personen für Samnaun (Viehzähler Stefan Heis und Flächenbeauftragter Karl Jenal-
Danner) weitergegeben. 
 
 

Konstituierung Gemeindevorstand - Antrag an Gemeinderat 
 
Gemäss Verfassung der Gemeinde Samnaun ist der Gemeindevizepräsident jährlich vom 
Gemeinderat zu wählen. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt beim Gemeinderat, den bisherigen Gemeindevizepräsi-
denten Arno Jäger für 2015 wiederzuwählen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samnaun, 07.01.2015/sp 
 
 
 
 


